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Granaen und Aepsel bei der Carladnng, jetzt
angekommen

Eine weitere (5ar Orangen kommt bald. Auch eine Car Zitronen.

panamakanalbetrieb
Kostet viel Geld!

dlesa'mteinnlihnieu find nur halb so

grusz, wie die Betriebs
kosten.

Fremde Nationen
unter russ. Unute!

Estlirn wird der Gebrauch ihrer
Sprache erwehrt: Geistliche

deportiert.

Die Gmaha Auto--

.ttlobil-Zlusstellun- g!

Die Borbercitungen für die grösste
aller Äutomabil-Aussielliiiige- die

Omaha jemal-- j aiiszuweisen hatte,
find abczu vollendet. Wie verlatl
tet, werden die hiesigen Händler von
Automobil Zubehör in Verbindung
mit etlichen Handelshäusern aus
Lincoln, - dem Linaha Eommercial
Klub und der Omaha Automobil
Trade Association den auswärtigen

D,e itrihmtn InWnn as Crflnntn.
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britische Nlarine
braucht Alatrosen!

Sir Larson verlangt 400M)Mann;
die Zauäibootgefahr ist im

Wachsen begriffe.

London, 21. Fev. Ter erste
Lord der Admiralität Sir Carson
hielt heute im britischen Unterhaus
eine Rede, in welcher er vor allen

Dingen um weitere 100,000 Mann
lür die Marine ersuchte. Er be

gründete diese Forderung damit, das;
die Leute zur Bemannung von Schis
sen. den buchet in Dienst befindli
chen und neuen, nötig seien. Dabei

pries er die Umsicht und Tatkraft
des ersten Admirals Lord Jcllicoc.
Etwa wegen der erhaltenen Hiebe

in der Seeschlacht bei Iütland?)
Die Tauchbootgefahr, sagte Car

son, ist ernst, drohend und im Wach.
Int begriffen. Die Frage, wie dic
selbe erfolgreich bekämpft werden
könne, sei noch nicht gelöst worden
(und dieses angesichts aller vorheri-

gen Prahlereien, das; man dem

Tauchbootkrieg Schach geboten ha
bc!). Aber," fuhr Earson in seiner
Nedc fort, ich bin überzeugt, dab
seht Maßnahmen getroffen werden,
die Gefahr nach und nach zu beseiti-

gen."
Carson machte die Ankündigung,

das; der frühere Oberbefehlshaber
der britischen Flotte, Lord Fishcr,
wieder dent AdntiralitÄsstab einver-leib- t

worden sei. Er wird als Prä-siden- t

der Ernndungsbchörde fun-

gieren. Letztere wurde geschaffen,
um Mittel und Bcge zu finden, die
Tauchbootseuche erfolgreich zu be-

kämpfen und setzt sich aus berühmte?!
Erfindern zusammen.

Während der Periode zwischen
dein 1. und 18. Februar, hob Car-fo- n

bervor, sind 6,076 Schiffe in
den Häfen des Ver. Königreich ein-

getroffen und 5,87:! find aus solchen

abgefahren und dieses trotz der
Tauchbootblockade. (Darin bat der
edle Lord jedenfalls die britische Fi
scherflatte mit eingerechnet, die mor
yens aufs Meer hinant-fähr- t, und
abends wieder den schützenden Ha.
sen erreicht?)
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SZe halten treu
und fest zussnttncn!

Za-- i Pundnis ha Türkei mit dcu

Zentral mächten nerschüttnlich
bis zm siegreichcu Ende.

Vasbington, 21. Feb. Die tür

tisrfvvSegimmg hat nochmals die

Erklärung abgegeben, das; sie treu

und fqt zu den Zciitralmächtcu ste-

llen wird, 6i der Tieg errungen ist,

Tiefes weidete hcutc bet amenkani
iche'Vcsandtc in Konstantinopel. El
im, seiner Regterung. In der Ma

deldepesche heiht es weiter: Wenn
mch die türkische Teputiertenkam-inc- r

den innigsten Wunsch hegt, die

cuitet Beziehungen zu den neutralen
'.Nachten aufrecht zu erhalten, so

werden die Verträge mit den verbün-

deten Mächten unter allen Ums: an-de- n

aufrecht erhalten werdcit. Ter
Negierung wurde einstinnuig ein

Vertrauensvotlnn ausgestellt.

Türken erhalten mehr Geld.
Eine Vorlage, welche die Annahme

einer Anleihe gutheißt, wurde im tür.
fischen Senat eingerichtet. Finanz
uttiiisler Tjavid Bei jagte bei Be.

svrcchung der Vorlage, das; Teutsche

Aarti) und Oesterreich Ungarn seit Bc
tstun des Striegel der Türkei 7!),

0,00D Pfund geliehen haben, wel.
cher Betrag elf Jahre nach dein

rückzahlbar sei.
Dsavid Bei sagte serner, seine Ste

suche in Vertin hätten ihn überzeugt,
dasz Deutschland alles in seiner
Macht stehende tun werde, um der
Türkei die Bezahlung ihrer Schulden
zu erleichtern, und bereit sei, auszer

iei bereits gariährrcn Darlehen auch

mich die für Reorganisierung nach
' dem Kriege notwendige Summe vor

ziistrecken. Der Minister Zagte, daß
' die Türkei, wenn sich diese Hoffnung

verwirklicht, und 100 bis 150 Mb
licmcn Pfund für Wcrbcm, Bahnen,
und Straßenban verwendet werden
können, in zehn Jahren imstande
sei, ihre gewöhnlichen Ausgaben und

, die Zinsen der Nationalschuld zu
decken, sowie die während des Krie
ges gemachten Schulden zu bezahlen.

Gen. perfhing ist
ttstsns Nachfolger!

El Paio, Tcr., 21. Feb. o
ucralmasar Pershing ist heute orn

.Uriegssclrctär Baker in Kenntnis
gesetzt worden, daß er zum 3iad
folgte des verstorbenen General

'

JvLmnoii, des früheren Befeblsha
bcrs des südlichen. Departements, er
nannt worden ist.

General Bell in Gen. Pershing,?
?l'chsolger als Befehlshaber des El

:m'ö Distriktes. -
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10. ZIkitrz 1917

Ter Prosit, den Amerika aus die
sein Urieae gezogen bat, wird brr
schwinden, und nach verschiedenes

dazu, wenn ivt seiest Krieg u

fanget

Berlin, 21. Feb. (Fmikendepcsche.)
Die schwedische Zeitung Nya

Tagligt Allehauda" schreibt in einer
Abhandlung über die Geschicke freni- -

der Nationen unter sussilcher Skla.
vcrei:

Die Estheil Klwe. während des

Krieges eine schwere Einbichc an
shreit nationalen Rechten erlitten. Es
wnrde ihnen der Gebrauch ihrer
Sprache verboten, und sie wurden

gcziomigen, russisch zu reden. In
den Schulen wurde in Russisch un
terrichtet, ohne Rücksicht darauf, ob
die Kinder diese Svracke verstan
den, oder nicht. Weiterhin wurden
die Verfolgungen wegen Religion
fortgesetzt. Ter lutherische Gottes,
dienst der Teutschen ist vcrhastt. und
deswegen wcrdm alle ..guten Unter
ancn" angehalten, sich der orthodo

ren russischen Kirche anzuschlieszeu.
Zahlreiche Geistliche, darunter der
Bischof von Revnl, wurden depor
ticrt." ,

Das schivedische Blatt kommt
auf die Rekrutierung . unter

den Esthen zu sprechen und sagt:
Tie 5?ekrutierui,g Nmrde in Esth,

land .mit viel grösserer Härte betric-ben- ,

als im Iimern Rus'.lands. Be-reit- s

zu Kriegsbcginn wurden die

gesamten Reserven zum aktiven
Dienst an der Front hcrausbeordert.
Sämtliche Wnncr bis zur Alters,
grenze von 15 Jahren hinauf wnr-de- n

ausgehobcn, und so beraubte
man das Land aller m'ännlichril Ar
beitskräfte. Es gibt Gemeinden von
2,000 Mitgliedern, von denen 300
Männer zu Kriegsdiensten eingezö.
gen sind."

ftrzbischgf .pcrtg bei Kolumbus
. Nittcrn.

Erzbischos Hart war Dienstag
abend der Gast der Eolnnibus, Rit-
ter bei einem Bankett im Fontenellc
Hotel, das zu Ehren von Washing-ton- s

Geburtstag' veranstaltet worden
war. In seiner Rede sagte der
Kirchenfürst unter anderem: Reichen
Sie Ihrcnt Mitnwnschen eine hilf-

reiche Hand, Fragen Sie nicht, wel.
chen (Glaubens oder welcher Natio-
nalität er ist. Es genügt, dasz er
ein Mann ist." . -

Kind stirbt an Brandwunden.
Während Frau Iichn W. Bau

mann im Keltcr ihres Hauses. 2202
Züdl. l2. Str., Dienstag nachmittag
mit der Wäsche beschönigt war, ver-

gnügten sich ibre beiden Töchtcrchen
Mary 1 Jahre alt. und Ella 2y

ahre alt, indem sie mit Streich-hölzer-

spielten, die sie in der
Sckudlade einer, jiomode gefunden
hatten. Plötzlij entzündeten sich die.
selben und die Kleider der kleinen
Ella fingen Feuer. Auf das Ge- -

.schrei des völlig in Flammen ge
hüllten Kindes eilte die Mutter
herbei, der es gelang, die Flaurmen
zu löschen. Tie Kleine war jedoch
so schlinnn verbrannt, das; sie nach
dem St. Joseph Hospital gebracht
werden mußte, wo das Kind heute
früh seinem Leiden erlag.

Persanalien.
Herr Pastor R. Lorcnz von Eedar

Falls, Iowa, Sekretär des Staafs-verbandc- s

Iowa, hat uns gestern
eine angenehmen Besuch avzestattet.
Herr Pastor Lorenz hielt sich auf der
Turchrcise einige Stunden hier auf.
Wir lernten in ihm einen interessan-tei- l

Herrn kennen, der Omaba hos

st'ntlich noch öfter mit seinem Besuche
beehren wird.

Gesteht Mord ei.
i'nioko Saraki. verhaftet von der

Polizei in Sud-Omab- a als augebli
cher Mörder des Serben E. Tjoko,
dessen Leiche Montag abend in einer
der dortigen Strastcit mit fast vom

Rumpf getrenntem Mopse au'gcfun-de- n

wnrde. bat den Mord bereits
eingestanden. Der Ermordete binter-läis- t

eine Frau und sieben Kinder,
die sämtlich noch in Serbien sind.

I. Regiment hcutc suegcmnstkrt.
Heute morgen um zehn Uhr nahm

die Ausmniicruug der Truppen des
I. Regimentes in Fort Erook ibren

Ailiaiig. Während des Nachmittags
werden dann die vt'rfchicdenen Kom-

pagnien nach ibren betreffenden
Heim orten die Reife antreten.

askrazkit beginnt.
Heute ist, Aschermittwoch und die

Fastenzeit hat heute ihren Anfang
genommen. Dieselbe wahrt vierzig
Tage. s

Bom Zng gktökkt.

In Eonncil Blufts trat heute der
Leicheiisteller S. A. Turbam, um
feinem Loko.'j-ctivftihre- r zit signoli-sieren- .

gernde vor einem einfahren
den Personciiz.ig urd geriet unter
die Räder deelben. Ter 2i fad !

rige Man, der in Boone, Ia da
!leiii! ist, wurde auf der Stelle ge
trvr

Washington, 21. Feb. Seit Er.
Öffnung des Panamakanals am 15.
August 1911 bis zum 1. Januar d.

Iaiires sind insgesamt 2780 Fahr-zeug-

durch denselben gefahren, be-

ten Tonnengehalt sich auf 13,086,
533 bezifferte, während die besörder.
te Ladung sich aus 1 1 ,052,405 Ton
neu stellte.

Diese Zahlen umfassen nur 21

Monate, da in der übrigen Zeit der
Kanal wegen Landrutscheu und an
deren Ursachen geschlossen war.

Die Zölle für üirenverkehr
zifserten sich auf 59.782. Diese

niedrige Zahl ist auf den Umstand

zurückzuführen, dasz 29 der Schiffe

Regierungsfahrzeuge waren, die sei
neu Zoll zu entrichten haben. Die
Gesamteinnahmen an Zöllen beliefen
sich auf $:i,G77,C95, während die Ko

sten für Betrieb und Erhaltung sich

auf $7,111,121 stellten.

Amer. Versicherungen
in Deutschland!

BerfichkruugS'biesrllschnftt ninßtrn
durch grosie Mrservrfonds

Sicherkicit stellen.

Berlin, über London, 21. Feb.
Mit Rücksicht auf die gegenwärtigen
Beziehungen zwischen den Ler.
Staaten und Deutschland macht sich

unter den Inhabern von Lebenover

sicherungspolicen in amerikanische?!

Bersicherungsgcsellschaftcn eine gc
wisse Unsicherheit bemerkbar, wie sich

diese Gesellschaften im Falle eine-Krie-

ihnen gegenüber verhalten
werden. Bis Ende 1913 waren 16,.
800 Teutsche in vier amerikanischen
Gesellschaften versichert. Die a:neri
konischen (Gesellschaften dehnten bei

Ausbruch des Krieges ihr Geschäft

gewaltig aus, aber jetzt macht keine
von ihnen, ob sie nun gegen Leben.

Feuer oder Unfall versichern, irgend
welche Geschäfte.

Während die französischen und
englischen Gesellschaften, wie schon

berichtet wurde, ihre kontraktlichen
Verpflichtungen widerrufen hoben,
im Einklang mit der Haltung ihrer
Regierungen, welche jede gesckäiilichc
Verbindung mit den Kriegführenden
verbieten, find dagegen die ameirka-nische-

Gesellschaften angewiesen
worden, grosse Reservefonds hier im
Lande zu deponieren, so dasz im
Falle eines eventuellen Bruchs die

deutschen Benichcrungsgcselljckjaflen
auf Ersuchen der kaiserlichen Ver
sicherungskontrollbchörde ihre Kon-trak- te

übernehmen können. Die bei
den englischen und französischen Ge
sellschaftcu, die Geschäfte in. Teutsch-lan- d

machten, hatten bis zum Beginn
der Feindseligkeiten nur 00 Po-

licen in Höhe von 30 Millionen
Mark geschrieben.

Funston wird in San
Francisco beerdigt!

San Äntonio, Ter., 21. Feb.
Gestern nachmittag fand hier eine
kurze Lcickenfeier für den Montag
abend plötzlich verstorbenen (General,
major Funiton statt, woraus die
Leiche abends in einem Zug unter-gebrac-

wurde, der dieselbe nach
Tan Francisco überfübreu wird, wo
sie Freitag nisttag eintreffen wird.
HauPtmanu Fitzhugh Lee, der Adju-
tant des Veriiorbeiicn und eine Ab

teilung Militär begleiteil die Lei
ck?e. m.

Wilson kondoliert.

Washington, 2l. Feb. Bräsident
Wilson hat der Witwe des verstorben
ncn Generalmajors Funfron in einer
längeren Tepeschö' seine Tttlnalnue
an dem. Verlust ihres Gatten über-isttel-

plyknouth tzafen für
Neutrale geschlossen!

London, 21. Feb. Es wurde
deute offiziell Mannt gemacht, daß
der Haien von Plmnouth, einer der

wicktiauen Kriegkä'en Englands,
für die neutralen Schiffe geschlossen
ist.

'.,'kne Beweist acsca Belgien.
Berlin. I'. Ffb., drahtloc' nach

jaiiville, Die Jiord- -

deutsche Allgemeine Zcining" brachte

photogmpbi'che Wiedergaben von

englisch bolg'schenPereinbarungeN
der Landung britischer Trup-ve- n

auf dem Fmlande und ihre

Neberfilbrung auf belgischen Eisen,
hqbnen j'.ach Belgiett. Die Doku-wein-

die i,r den Archiven Brüssel?
gestinden wurden, waren zwischen
den britischen und belgiichon Militär
vetwrde!, a:??g'.wechelt worden, urd
a.l: ilnien in Hex zu cn'!H,-- , da';
gü.lane Mel'Ün'achnüssi'läne. die fick

gegen Drnk'chland richteten, lvettzj
im ,Xa!!re !'.'"' vv den betrc'eüdi'nj
lrnerli'''ö''n aufgearbeitet worecns

'nvmi

Händlern, am Mittwoch, den 2.s
Februar im Fontenelle Hotel ein

grofzes Festessen gebril. Der Zweck

dieser Zusammenkunft ist. den aus.!
wärtigen Händlern den Willkommen, j

grusz der Handler zu entbieten, j

Das Bankett ist absolut informell!
und es iit zu honen, das; jeder

Autoinobilhändlcr dasselbe
besucht.

Wie Herr Bert Murphy -- Murphy
did it bekannt wacht, schickt die

Eo, einen ihrer
?Y Ton neit n für die.
luczige Ausstellung per Erprefz.
Dies ist die grösste Erpresisendnng,
die ieinals in den Ver." Staaten
ausgeführt wurde.

Hauptiuann 'Mcinleu von der
Ber. Staaten Armee, kaufte kürzlich
einen Belie" 1 Passagier Compa-nionable- "

Roadster von L. E. Do-ty- ,

dem hiesigen Vertreter der Pe
lic" Auto Werke.

Herr George Reim, Präsident der
Cadillac Co.. Omaha und einer
der Direktoren der Onmha Automo- -

bil Ausstellung teilt uns mit. dasz!

eine-- , speziell angefertigte Cadillac!
tür die neue Fliegerschule in Oma
ha wahrend der Ansitellungswoche
im Auditoriuni Aufstellung finden
wird. Die (5a r wird in den näch-

sten Taaen per Ervres; eintreffen
und wird nach Schluß der Aus-

stellung au die Militärbehörde abge-
liefert werden.

Herr Pmvell, . dst' leitende Seele
der 12. jährlichen Omaha Automo
bil Ausnellunq hofft zuversichtlich,
das; der diesjährige Besuch alle vor-

her gebenden Rekorde weit überschat-te- n

wird, Berichten atiS Minneapo-li- s

und Kanfas Citi? zufolge waren
die dort kürzlich abgehaltenen il

Ausstellungen höchst erfolg
xeich und maii kann mit Recht er-

warte, das; sich Omaha diesen
Städten würdiz anschließen wird.

Plattdütscher Verein sucht Berwnltcr.

Karl Glade, der jetzige Verwalter
des Teutschen Hauses wird am 1.

März seine Stelle aufgeben, und ist
daher die Lerwalteritclle zit bcsc-den- .

EZ bietet sich hier für einen
strebsanien verheirateten Teutschen
eine gute Steil:. Bewerbungen sind
an Christ. Heine, 2010 Valley Ztr.,
einzureichen. -
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Die Gmaha Musiker-Vereinigun- g kauft
eine der vorzüglichen Victor victrolas
von Mickel's Nebraska Cyele Company ' "

- Wenn ein erfahrener, talentierter und bewanderter Musiker keine

Musik kennt, wer sollte sie denn dann kennen? Wenn eincnr derart',,
gen Musiker ein Kalbes Tudend Sprcchmaschincn vorgeführt werden
und er entscheidet sich schließlich für die, cckzte VictorMetrala, was hat
das zu bedeutrr.

.
, Hier ist die Wtwort. , Tie Omaha Musilcr.Vereinigung kaufte

siir eigenen Gebrauch in ihren anheimelnden Klubräumen eine hoch,
elegante Äictor Victrola XVI. für $200; abgefertigt in hübschein ge
röuckerten Eichenholz, Passend zu der aus demselben Holz hcrgestcll
ten Einrichtuiig. . . .

'
,

Obenan stehendes Bild zeigt die VietorVictrola im Zllubraum
der , Vereinigung, dem es einen anheimelnden Anblick verleiht. Tie
Omaha Musiker Vereinigung ist sehr zusriedcn damit und ist frech,
eine Victor Victrola zu besitzen. '

' Wenn sich die besten Musiker dieses LandesteileZ für eine Victor
Victrola für ihren eigenen (Gebrauch entschieden, dann fällte dies auch
auf Ihren Geschmack einen gewissen Eins luß ausüben.

Um sicher zu gehen.- - Sie wollc't'rinc Nieter Victrola und Sie
wollen dieselbe bald. Sie- möchten sic ? desselben Vergnügens freuen,
daZ MufikerBereinigung' aus ihrem Instrument erhält.

Es ist daher in Ihrem eigenen Interesse, die Victor-Victrol-

Ausstellung bei der Mickel'ö Ncbraska Eycle Co., Ecke 15. und Harncy
Str., Omaha, oder falls Tie in Coitncil Bluffs leben, 331 Broadway,
wo wir eine 5icderlage haben, zu besuchen.

'
-

Mickel's öt'ebraöka Eticle Co. ist für die Beliebtheit
der Victor Victrola in diesem Landesteil. Wenn Sie bereit find. Ihre
Victrola zu kausen lnnd das tvird sehr bald sein), dann seit sicher,
das; dieselbe von Mickel's Nebraska Cncle Co. kommt. - -

Unochentrsckene"
siegen im lzaus!

Autrag, den Ziredschen Zusatz zu rr
mäßigen, mit grofipr Mehr

hcit abgeschlagen.

Washington, 21. Fez. Das
beriet heute über

die vom Senat angenommene
welche auch den

Zusatz des Senators Zteed enthält,
der die Einführung alkoholischer

nach allen Staaten verbietet,
welche sich für. Prohibition erklärt
haben,, dieselben also knochentrocken
machen will. Hierzu reichte Reprä-
sentant Sünders einen Zusatzantrag
ein, welcher der Recdschen Klausel
ihre Schärfe genommm haben wür-
de. Das Haus verwarf jedoch nach
licftiger Debatte mit 206 gegen 81
Stimmen den Sundcroschen Antrag.

Ueckes deutsches
Seemannsstück!

Berlin, 21. Feb. (Funkenberickt.)
Die Teutsche Tageszeitung" berich,
tet aus amtlicher Quelle: Ein dent-sche- s

Tauchboot hatte Befehl, mit
Minen drei feindliche Hrne zu sper-

ren. Die Aufgabe wurde ebne be-

sonderen Zmifckenfall in zivei Häfen
durchgeführt. Als sich das Tauch-
boot bei Nacht dem dritten Haien
näherte, stieß es auf einen Lotsen,
der sich offenbar die Möglichkeit, ein
delltschcö Tauchboot vor sich zu ha
beu, nicht vorstellen konnte, . da er
das Tauchboot anrief und fragte, ob
es ihn nicht bedürfe. Das Tauch-boo- t

antwortete, daß e bereits einen
Lotsen an Bord babe, setzte seine
Fahrt flußabwärts fort und entle-
digte sich seiner Aufgabe. Die Ä'i.
neu hatte , später ausgezeichnete
Wirkung. Auf der Nnckialirt sticsz
das Tauchboot abermals ans

uud versenkte es." '

Kricgchilfcbasar derschoben.
New Jork, 21. ' Feb. Ter

dcuti'chamerikanische Basar zur Un-

terstützung der Notleidenden der
Zentralmächte, der hier wäiirend der
nächsten beide:: Wochen stattfinden
sollte, ist b:S auf Weiterem n

morde,', Henrn Weic-mann- ,

Präsident des Ne,v ?)orker Zweifle
Verbandes des TeuZichamerikaniichen
Nationalbundei?, der an der 5pir,e
de geplanten llnternebmens stellt,t
erklärte, der Basar würde nicht eber
abgehalten werden, bis sich die Be-

ziehungen zwischen den Ver. Staa.
ten und Tentschland gebessert ha.
ben würdem

wetten, öah anier.
Schisse durchkommen!

New ?ork. 21. Fcb. An Wall
Street wurden beute Weiten 2 zu 1

ndgeichlo'sen. das; weder dir Zr
!ea " noch die !!ioches'er" aiise
rikanisä'c 2dn"c. die kick gienwär.
zig in der te'abrzgüe bcfzndci:. ver-

senkt werden würden.

UasJas wird jetzt
Knochentrocken"!

TuMaÄanf.,.21. Feb. Der
Senat hat heute die Vorlage ange
uonunen, laut, welcher der Staat
Mönsag knochentrocken werden '

soll.
Der Gouverneur erklärt, dieselbe un
terzcichnen zu wollen;

KlcidcrbädlerÄonucntkou.
Tmc ..leiderladenbesitzer des Staa

fo-- eröffneten Dienstag vornnttag
ihre zweite Jahreökoiwention. Etwa
hundert TeKgaten. Haben sich einae
funden.

EinbrnchsdicbstaHl.
das Haus von Tam ÄewMau,

191? Webster Str.. brachen Tieus
tag nacht Diebe ein und stahlen
Cchmucksacbcn im Werte von 80
Dollar?.
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Tie einzige kriegführende Nation,
die rii! kel Kriege Geld gemacht
bcii, find die Japaner. Tie lassen
ib i hrc Munition lieber teurer

a!? das; sie sie lnr andere


